
   

Seniorenbeirat  

Protokoll Nr. SNB/06/2015 
 

über die öffentliche Sitzung Seniorenbeirat am 15.06.2015, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, R. 5 
 

Beginn der Sitzung : 10:00 Uhr 

Ende der Sitzung : 12:00 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Christof Schneider Protokollführer 
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Frau Karin Düwel  
Herr Peter Engel  
Herr Andrejs Grigjanis  
Herr Reinhard Hampel  
Herr Georg Harz  
Frau Christa Koschei  
Herr Horst Marzi  
Herr Jürgen Plage  
Herr Andreas Puk  
Herr Walter Schneider  
Herr Dietrich Szelitzki  
Frau Dorothee Wahl  
 

Sonstige, Gäste 
 

Frau Susanne Freese Leitstelle "Älter werden" 
 

Verwaltung 
 

Frau Gudrun Klein FD II.5 Schule, Sport und Senio-
ren 

 
 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Frau Elke Grimm  
Frau Margot Sinning  
 
 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Einwohnerfragestunde  
   
3. Festsetzung der Tagesordnung  
   
4. Einwände gegen die Niederschriften Nr.04/2015 vom 

20.04.2015 und Nr. 05/2015 vom 18.05.2015 
 

   
5. Sicherheit im Alter, Veranstaltung am 30. April 2016  
   
6. Bericht aus den Arbeitsgruppen  
   
7. Wissenswertes aus den Ausschüssen  
   
8. Neues aus der Sprechstunde  
   
9. Presse  
   
10. Kenntnisnahmen  
   
11. Verschiedenes  
   
12. Termine  
   
 
 
 
    



   

 
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Vorsitzende begrüßt die Beiratsmitglieder, Frau Klein von der Verwaltung 

und Frau Freese von der Leitstelle „Älter werden“. 
 
 

  
  
    
   
2. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen gestellt. 

 
 

  
  
    
   
3. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen genehmigt. 

 
 

  
  
    
   
4. Einwände gegen die Niederschriften Nr.04/2015 vom 20.04.2015 und 

Nr. 05/2015 vom 18.05.2015 
   
 Einwände gegen die Niederschriften Nr. 04/2015 und Nr.5/2015 werden nicht 

erhoben. 
 
 

  
  
    



   

 
   
5. Sicherheit im Alter, Veranstaltung am 30. April 2016 
   
 Herr Hampel berichtet über den Sachstand der Vorbereitungen und regt an, 

kleine Arbeitsgruppen zu einzelnen Spezialthemen der Veranstaltung zu in-
stallieren. Interessenten werden gebeten, sich per E-Mail bei Herrn Hampel 
zu melden: mail@reinhardhampel.de 
 
„Sicherheit im Alter“ wird als Arbeitstitel für diese Veranstaltung festgelegt. 
Als Untertitel werden angedacht: 

 Verkehrssicherheit 

 Sicherheit im privaten Bereich 

 Was kann ich selbst für meine Sicherheit tun? 
 

Diesen Themen gilt es – mit Ausstellern und Vorträgen – den Gästen näher 
zu bringen. 
 
Frau Klein berichtet über Versicherungs- und Haftungsfragen. 

 Die Mitglieder des Seniorenbeirates sind über die Unfallkasse Nord 
versichert. 

 Die Veranstaltungshaftpflicht ist über die Stadt Ahrensburg geregelt. 

 Die ggf. erforderliche Sperrung des Parkplatzes vor dem PRH ist mit 
Herrn Land – Stadt Ahrensburg – zu regeln. 

 Für die Nutzung der Grünfläche zwischen PRH – Rathaus und dem 
„Bruno“ ist eine Genehmigung beim Bauamt einzuholen. 
 

Es bleibt noch zu klären, wie die Einnahmen von Standgebühren zu handha-
ben sind. 

 Wer darf diese überhaupt annehmen? 

 Wer stellt Quittungen aus? 

 Wie ist die steuerliche Behandlung durch die Firmen? 
 
Herr Grigjanis weist auf die Erkenntnisse einer entsprechenden Arbeitsgruppe 
zu diesem Thema beim LSR hin. 
 
Als ein Diskussionsvortrag wird der Tatsachenbericht eines Ahrensburger 
Bürgers zum Thema „Ich habe meinen Führerschein abgegeben“ vorgeschla-
gen. 
 
 

  
  
    

mailto:mail@reinhardhampel.de


   

 
   
6. Bericht aus den Arbeitsgruppen 
   
 Der Seniorenbeirat plant für den 31. Juli 2015 um 16:00 Uhr eine Pressekon-

ferenz im PRH zum Thema „Bänke in Ahrensburg“. Bis dahin wird in Zusam-
menhang mit Frau Kirchgeorg – Stadt Ahrensburg – eine Musterbank hinter 
dem PRH aufgestellt werden. 
Herr Harz entwickelt einen entsprechenden Fragebogen zur Akzeptanz der 
Musterbank. Herr Grigjanis lädt die Presse ein. Herr Hampel lädt die in der 
Stadtverordnetenversammlung vertreten Mitglieder der Fraktionen sowie den 
Bürgervorsteher und den Bürgermeister ein. Von der Verwaltung werden ein-
geladen: Frau Klein, Frau Bär, Frau Kirchgeorg und Frau Thies. 
 
 

  
  
    
   
7. Wissenswertes aus den Ausschüssen 
   
 Die angeregte zeitliche Ausdehnung der Ampelschaltung am „Marstall“ und 

der geforderte Zebrastreifen über die L 82 in Höhe Marstall sollen in das Kon-
zept „Schloss und Innenstadtgestaltung“ aufgenommen werden. Um eine zü-
gige Erledigung zu erreichen, bittet der Bürgermeister im Hauptausschuss 
Frau Kruse, sich dieser Dinge sofort anzunehmen. 
 
Auf Antrag des Seniorenbeirates beschließt der Hauptausschuss, dass auch 
jeweils 2 Vertreter (mit Partner, wie bei den Stadtverordneten) der Beiräte an 
den offiziellen Feierlichkeiten zum 25jährigen Jubiläum der Städtepartner-
schaft mit Ludwigslust teilnehmen können. 
 
Im Finanzausschuss wird beschlossen, dass die beantragten Mittel für einen 
Busbegleitservice im Nachtragshaushalt geregelt werden. 
 
Im Sozialausschuss wird die geplante Veranstaltung des Seniorenbeirates 
zum Thema „Verkehrssicherheit im Alter“ zur Kenntnis genommen und proto-
kolliert. 
 
Weiter wird berichtet und ausführlich diskutiert über den neuen Standort der 
Ahrensburger Tafel. Hier kommt es laut Betreiber einer naheliegenden Gast-
stätte zu Beeinträchtigungen. Eine Lösung ist derzeit nicht in Sicht. Der Aus-
schuss möchte weiterhin zeitnah informiert werden. Herr Harz schlägt ein 
Mediationsgespräch zwischen der Tafel und dem Beschwerdeführer vor. Herr 
Reich macht deutlich, dass der Einsatz des Bürgermeisters hier derzeit ein 
guter Weg ist. 
 
Ansonsten wurden in den Ausschüssen keine seniorenrelevanten Themen 
diskutiert. 
 
 



   

   
8. Neues aus der Sprechstunde 
   
 Es wird angeregt, um die Sprechstunde attraktiver zu gestalten, diese unter 

bestimmte Themenschwerpunkte zu stellen. Der Vorschlag wird diskutiert. 
Die Beiratsmitglieder werden gebeten, hier entsprechende Vorschläge zu 
machen. Vorschläge bitte an Frau Wahl.  

  
  
    
   
9. Presse 
   
 Die Presse wird mit einem entsprechenden Bericht zum Thema „Bänke“ zur 

Pressekonferenz am 31.07.2015 ins PRH eingeladen. 
  
  
    
   
10. Kenntnisnahmen 
   
  Der Seniorenbeirat hat eine Einladung zur Feier von 25 Jahre Senio-

renbeirat in Norderstedt erhalten. 

 Es wurde ein neuer Flyer des Patientenombudsmanns in Schleswig-
Holstein aufgelegt. 

  
  
    
   
11. Verschiedenes 
   
  Nachgefragt: Sind die jetzt eingesetzten 8 Meter langen Busse jetzt 

behindertengerecht? Herr Plage informiert sich auf der nächsten Sit-
zung des Behindertenbeirates. 

 Die AWO beteiligt sich mit dem PRH an der Ausschreibung „Engagier-
te Stadt“. Wir werden um Teilnahme gebeten. 2 Mitglieder werden vom 
SNB an den Vorbereitungssitzungen teilnehmen.  

 Am 18.06.2015 findet in Norderstedt eine Schulung des LSDR zum 
Thema „Pressearbeit statt. Herr Grigjanis wird daran teilnehmen. Wei-
tere Interessenten sind willkommen. 

 Das Netzwerk führt am 25.08.2015 seine erste Heimtour durch. Vier 
weitere Touren sind geplant. Es werden jeweils zwei Alteneinrichtun-
gen besucht. 

 Herr Puk berichtet über eine Sendung im RTL zum Thema „ Ernährung 
in Schulen und Heimen“. Er berichtet über zum Teil katastrophale Zu-
stände im Hinblick auf Verwendung von abgelaufenen Lebensmitteln. 
 

Es wird angeregt, bei der Stadt eine eigene E-Mail-Adresse für den Senioren-
beirat anzulegen. Die Adresse könnte lauten: Seniorenbeirat@ahrensburg.de. 
Die Verwaltung sollte bei Frau Klein geschaltet werden, die die Mitglieder 
dann zeitnah informiert.  



   

 
   
12. Termine 
   
 Die nächste Sitzung des Seniorenbeirats findet am 21.September 2015 im 

Peter-Rantzau-Haus statt. 
 
Unter Berücksichtigung der Schulferien ergeben sich nachstehende Termine: 
 
   21. September 2015 
   16. November 2015 
 
 

  
  
 
 
 
 
 
gez. Christof Schneider 
Vorsitzender und Protokollführer 
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